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Scstsntge, kräftiägetsdz Tag-e waren; 
die ich vor zehrt Jahren in Den; 
bfk - Fettm auf dem Landgute des-; 
Ects eian meiiner Freunde Arles-tu i 

naht-achten Die Zett, wie es solch-:- 
i,-, sovglose «-c«-.k,:: mit sich Ebringen I 

Denn tut-d wann unterstsapmen wird 
rüstigen Ausflug its-s- Gebirge- 

fveiett, gemalt-fett Höhen ersten-l 
M Mit mts gern Des bunten. prächti- l 
W Landschaftsbildes tief unter uns. 

Das zeigte so eigenartige Färbun- 
Jsh wie ste nsusr der deutsche Hnsbstl 
"Mu-zaubern vermag. Von den 

Mhtichm Porphyrfelfm unseresl 
umwehten Berges zogen- ftch diei W Wälder in die Thäket nieder, 

fchtllemsd rotyer unsd roth:braunet! 
— 

ss ärbtmg. Nur sdie Tannen blick- 
mit sihirem treuen Grün axus dem 

Msmüwect Wsispfebmeet empor. 

Das wogte und zwickte usnsd ent- 

scke Stabe-i vereinzelt schwarze AesteI 
Wingert-e starr-: Armse. Und die 

mir äsbetgolsbzte es mit kühlem 
zie. Uinsd ke: Wind fang sei-ne 

M Lieder iet die Tiefe. Das klang 
; Mist-w so willtmütbig und sehnt-« 

«, als wem der Ward heimlichi 
skbsfster Soebe, als klagt er sich selbsti 

Leid ins einer Sprach-z vie nur et? 
OIJL Z 

O- war w Imon nuss den Bergen. I 
sz doch stiegen wir »U- selten zu ih-i 
»k-«h'in:mf Die me ifte Zeit brachte i 
sztttdeksp Jagk zu. I 

Te- Heer-jenen wir inzdmschafmch ch.l 
bHeils- fv viel Hochwikd in den Wä1-I ins-d Bis-Wähnen nsnd weiter essenI 

den Bergen in v est-selten Ficht-« -I 
»g« isgsen aus-eh ein-is Au-erwiid. I 

non-km stattxickims Hirsch und Reh-! 
zuiisebe ging-In wir Undanks-NO 

dämmertben knieen Morgen imdj 
Gesching Abens misirgensr einem E 

s » Im STMU I 

Der Wißbätinge Gutsförstex ke- 
esKapiia IstUcke seines wohl -» zg dWildfkandeT die krir mer-I 

«-eche:1 jumsgm Nimm-Je qasickap I 
Mitte-m mit sum-Her Freude nnd 
Die Weidm nnsknrste »e: einenI 

apum-ne recht ironisch, wenn miri 
TMZ vor unsere tweze um bunu,I 

meistens werthvclle Strecke führ-I 
» years-, wo ein repka 
»Bist in meinen Atem ::.-.r-.-t, 

« det- ich sdie Rock-Tim: des guten M SI- 

e 
— -.Iiasgdigrsü::«de eing»Ig-::-gen. Usnd : 

Omb- mskt Meinude Its-. Den Ireuhnz 

JIsts der Mächtigste Exempkare aus je- 
«-"«1s:n Tagen i sie A::3tn«fäll:. 

Sei-ne aufrichtige Freude hatte de: 
Akt-e aber an uns jung-In Wie-Hornh- 
W bei den Hühnkrjggcess auf den 

istweistsjdtkgnfm Feldern Tit-ei hielt 
; XII-sc Ims immer straff an dser Leist. Und 

« 

M lslstßeML MS gern gefallen Dies-m 
spdiamhmul wollt-en rcEr noch gar zu 

vor-eilig sei-m ist«-halb ein Volk 
Was-: ausschwer 

Es präckiekie urå gewabxisg in den 
Ins-m Aber eirt Blick oder ein 

Wen-d erhoben-er Arm gensüsgtm um 
folgsam zu- Asche-« Wir wuß- 

Ws dann scho«:1: »Ruhig aus-strei- 
bassvm nicht bkism jn’ss Volk hin- 

.chl-eßeni!«, wenn -e:’s auch nicht je- 
mal sagte. Und wenn dcmn gegen Mit-d mindestens ein Hundert von 
Wem voll war, schrieb es der För- 

schmunzexwd feiner weisse-us Anlei- 
zus gute. Unid das mit Recht. Am- den Hähnev Imd Hasen-Jagdn! 

» mich der scxxft väMbeschäHtigie 
-· meines Freundes theil. Jm 

z« kümmert-: et sich »aber wenig Unser Thun WI- Trsekbsm Freund- 
skeß er uns ins Allem freien Lauf. 

» 
uns vollständig zur Verfügung JWchem Tag, dsa :r·!r Uns zu mü- 
neum Jagdstraipazen wer zum 

Wederitt-n Obst-Sarden eisn 
Schxkbensschikßm Natürlich 

Wir schVssM siZt IM- 

M Mag Schükm Dazu 

W 

c 

-·Ists Lange schon ist e: in VI e. ig::n· 

:."-T«"«««:It:n Forstmann Zurück, Fremd mi Uqu Hirt den Geweihm in mais-et stube ed-! 

trichihsakziget Gthlyrschrænt 

M fähiltem anskaslbeiens wisr 

W Unid ein gis-txt Schiise M M lange Nicht ein-en gusten 

sp» wir d« Gen-e M vom exer- tieer 
met-Womi- Atss 

Wtk M WINDFA- 
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Eines Tages erfaßte auch der Vater 
meines Freundes Interesse ain unseren 
Schießübusngem nnd er that selbst 
einig-: Schüsse mit wach sder kleinen 
Scheibe,s die an einem Pfahl befestigt 
war. Jn Kurzem war auch er wie 
wir ganz Feuer uns Flamme, je methr 
ngeln in die Nähe des Cmtmms 
einschlagen und je weite-: je Asbstärxtde 
g twählt wurden. 

Unsere Gesichter glühter vor Aufre- 
gung und d-: frischen Hertbstluift 
W lcher Mann bliebe- wohsl auch kühl 
und theilnahmslos an so- fröhlichen-. 
Schüyenstandd 

»Ich muß doch einmal das akte Rei- 
tetpistol versuchen, das ins meinem 
Museuimsschrank sei-n Leben ver- 
trsäumt«, meinte der alte Herr, als er 
die verschsledenen Waffen mustern, sdeie 
wir ans dem Schießtsische liegen- hatten 
»Gelsndsen ist es noch-. Es ist Zeit, daß 
der alt-e Sckküß kyera.Uslk-rnmck, ehe das 
Ding verrosstet!« 

Seinen Musemnsschirasni nannte er 
ein-en alterthümlichm schön geschnitzi 
ten Eichensckxranl von mächtigern Um- 
fang-e. Der stand in- dem heallenth 
gen, mit zahllosen Geweihtes vers-betten 
Hausflur und barg eine reiche Samm- 
lung von allerhand Seshtenheiten 

»Es Jst ein franszösisches Reiterpistol 
von »Anm) Zwij !,»f" erklärte mir mein 
Fr«:und, als sein Bat-er bald darum 
rnsit der alten Wasse zurückkam 

Es war wohl lange nicht in den 
Sonnenschein gelcs nimm Dicke-r Staub 
hatte sich überall ang-.setzt, und am 

Hahn und beim Feuerstnin zeigte sich 
wirklich schon etwas Rost. Schnell war 
es gesägt-etc Und n: m- es im Lichte 
glänzte, konnten wi r es genauer be- 
trachten. 

s».y:s:r in cri verspeiste-even Stellen 
Die klein: Krone mit dem »T' ein-ge- 
prägt Zum Zstichem daß es in der 
Waffen-fabeit zu Toulon Teig-stellt 
isst««, und der alt-e Here zeigte uns die 
winzige-n Fabritrnsarkm auf dem sink- 
len Messinkszeschlicge »Und hier« — 

er wies auf den armdickens Eichenschast 
— ,,ist der Zeche-l mit dem »E. F» 
Empire France-X Kasiserreich Frank- 
reich, nnd der Jahreszahl 1812 deut- 
lich e-Ensgebrat:s:i-t." 

»Wie ist bis Pistol in Ihren Besitz 
gekommen ?« frszgte ich, indem ich die 
Sie-wichtige Wzffe ch- sp mafsigsem Ge- 
fiige, wie mgn heutzutage keine Hast-d- 
feutrwaffe mehr baut aufmerksam 
ksesoh und schon auf ein- abrnttuerliches 
Geschichtchen gespzrntt war. 

»Ich habe es von meinem Väter 
Und der erzählte mir, daß es sit-m in 
den Kriegåjahrems Ida-mle von heut-ir- 
zliehtnden Gesian verkauft worden- ist. 
Wenn das alte Ding when lönsntel Es 
list gewiß viel erlebt. Hier unstet dem 
Flinnstein ist ein Name ein-ger.itzck: 
Monsieur stst Cis-e. ., aber es ist sehr 
durch den Gebt-auch v:«ewischt. Man 
kann es nicht mehr entziffern Nun 
will ich’s aber ’mial losseuem Es 
wallt wie ein-e kleine Ka«nvne«. 

Der Schuß crus- tiet weiten Höhlung 
des kurzen, stämmigen Rohr-es löste 
einen tüchtigen Donner in der ruhigem 
Verzwqu Es klang- wie ein- dumpfer 
Aufschrei mes- tiesf und lang-e verschlos- 
senet Brust, beben-d- rons einem Baum- 
stamm zum anderen irrend. Fast trau- 
vig grollte es dann noch ein Weilchen 
nach an den Gebäu-den«hkintev uns unid 
im öden Part. Wir versuchten Jeder 
We alte Waffe, und sie tshwt getreu sichre 
Schuldigleit. 

»Es verträgt schon ein-.- ksemigse Lu- 
duing.« bemerkte der alte Herr, indem 
et es ptikfend Mietsuchir. »Ich will 
doch einmal seine Kraft auf die Probe 

Kaum aber Takt-.- er es auf Us- 
Aeußerste Plade so rief sit-II sein Jn- 
speitor hin-weg do Vier Tshierath wegen 
eines verwundet-en Pferd-s soeben ein-. 
getroffen war. Wir ließ-en uns in un- 
serem Scheisbenifchießenjedoch nicht ekiex 
stör-:n, als bis die Sjmne hinter tm 
Tannnswipfeln mick rötsklichkm Glas-w ) - 

zur Rüste ging. 
Jst soer folg-enden Nacht trachte sich 

nach kurzem Schlafe auf. Gewöhnlich 
pflege ich sofort beim Nie-verlegen »in; 
festen Schlaf zu verfallen«. Dies-mal 
mochte ich aber wohl noch gar nicht 
lange geschlafen hoher-, trotzdem es 
hier Sitte war, daß Um zehn Uh-: 
Alles- auf Dem Gute zur Ruhr ging. 

« 

Der Morgm schien noch sein fern 
zu sein-. Es war eine pechfiwstete 
herbstnsachtt. Jetzt hör-te ich durch ins 
Heulen des Winsdes Mtmth Den halb- 
vetweshtmi Schlug der Thumuhst 
draußen vom Hofe. Zwökfnml. Es 
war thtemacht 

Schwert-da Wes-m fchiwmumsdas 
Haus zu schwebw Sie Mit-M an 
den s, mn Einlaß W in 
acmW Löwen« Dorn-w entfemtm 
sipjich Wem tmd W, um 
gleskch wieder wriickzuckehrm M sich 
IN »dem Dache niederznslqessw daß es 

W 

Hüte-tin Und nun riefen sie mit nn- 

Ismgbar wohsnüihigen Lauten- in die 
Dunkle Nachck hinauL Und aus wei- 

Her Ferne, vom Wald-e her-, schienen 
Lande-eh leid-erfüllte Wesen- zu antwor- 
Iten, von gleichem Schmerz beweg-t, 
gleich tryostlos verlassen, grmnwll 
enlfetzl Die ganze Lqu bebte tova 
! Einzelne Klogende Wesen hatten sich 
in den großen Saal geschlichen, ver an 

mein-e Schlafstube sti.eß Mist hohler 
Stimme irrte-n sie an Den hohen Wän- 
Even umher-, als suchten sie einen Aus- 

gang. Und dann Damen sie wie tasten; ;an mein-e Thiiir und legten sich flehen 
und wtmmerd davor, als bäten sie Iihnsrn zu öffnen Sie wollten- herein zu 
mir. Sie suchten Erbarme-m 

So war mir zur-inwe, als ich auf 
die selifamen Töne Inn-schre, die drau- 

.ßen, rings um mich, in der Hin-Macht 
lebendig geworden waren. Ente eigen- 
Irhiimliche Traurigkeit ergriff meine 
TSeele Und in dem ernsten Sinnen 
bis-sann ich mich mit einem Mute dwß 
ich vor dem Erwachen einen ganz merk- 
lwiirdigen Traum gehabt harte. Wie 

iwar es mer gewesen? Gans deutlich 
Island er plötzlich wieder vor meine-m 
;inneren Auge. I Jch befand m ich auf einem Schlacht- 
felde mitten in einsamer Nacht Ueber- 
all war geisterhafie Stille. Schwarze, 
formlose Haufen bedeckt-en hier nnd 
da den Erdwer Leichen waren es. 
todte Rosse, todte Männerigesstæliew 
Wie ein Heer von Gespenster-n zogen 
die nächtlichen Wollen- dsciriiber hin. 
Seltzn rur brach ein schwache-r Mon- 
nnd Sternenschein en dünn in Stellen 
rrsck Dann flog fnhles Dämmerlicht 

Antlitz jjkzr die reglos bingeiireckien 
Gestalten. Dann flimmerte es XII-er 

End VI seltsam m eiallisch am zerbro- 
zWaffen und-. mpsrneschlen.ere«1 

fspswn Inn sah man weiße Tri- 
«»«encl« er siarr zum Hirn-A .el emp: r- 
dicken-. 

cis-: h.— M«..k ..,«.s«»- ,« 
DIS- ch LLIUIGU FULTUTL TUMUUI III-TO 

mag-en Wokkerkschleietzerriß Und bläu- 
lich-III Schimmir ist-er das gräßkich 
stumme Schkachjfeld fließen ließ, fah 
åch km din- Fetkst am Ein-steten Wakks 
tande, ekme Gesian sich inmitten der 
detm bxwegsm 

Ich wollåk bin. Aber wie schrecklich 
lcxzfam gng sag-! Meine Füße wa- 

gen wisse vm Blei. Sise schiene-n wie 
woxe Gewaken FIeftgehasltien zu fein. 
P Die fremd-c Gestalt kamt-te bei jedkt 
Leiche sei-M zeigtliang nieder Ich ver- 
istcmd sofort ihr BRAULA Auflisches 
LTtekbm Sie berwa wie Tddkm 
IES war ein-e Schhchtfekvwänr. Jch 
wollte schreien Es etsdtiickte mir bakd 
die met Ader sein« Laut drang aus 
msrlmn Höfan MMDQ « 

Und Immer näher zu- mir thet Ewig-te 
das emtmmschte Wesen-. Es schäen mich 
wicht zu sehen. Und ich mußte seinem 

lsavænsiscken Thun wie gelähmt zu- 
ischnmsm trotzdem jeder VII-Emper 
in mrr ausschrie. Jetzck strengste sich der 
Leichmtäubet zu einem todten Reiter 
ins-day det, Ven- Kopf tief vomübetgk- 
neiigst, mit-W Rückt-n an dem ziehes- 
senLt Pfettze leimt 

) cu- grypcnjmm vorumgl«e:ten«dse 
sticndiickt befchsim männliche, energi- 
Zfckfe Züge, Tiber die-ein edler Friede-n 
Jgebreirset war-. Gierig hätt-e sich Der 
»Mei- zu der cis-»m, schlaff nie-verhän- 
gesrsken Haan des Gefallen-en, Edie nrvch 
im Tor-: sein« Pistol umspannt hielt 
Er mochte sich eine Weile daran zu 
schaffe-m Gewiß hat-te ser einen Fin- 
qserring an ihr entdeckt Es machte 
ihm Mühe, Ihrr vom Finger zu lösen. 

Jch knurrte dabei die thierischen Züge des Eben-dien- erbkickc-I. Und us msit 
folcker Deutlichkeit daß ich sein Bild 
soscrt ils-II zu zeichnm vermöch-!e. Es 
war ein- Mlkes, schwammisgeå Gesicht 
mit rohgedforrntm Linde-m spitz vor-ste- 

rxsdsem Kinn. das graue Bartstoppeln 
überzogm und einem breitgsezogmim, 
boshaft grinsest-den Mund, der in dicke 
faltigse Wamgesn verschwamm. Mir 
wahren Verbrecherarrgien blickte der 
Kerl immerforsi lauernsd um sich. Es 
war so ein niederer Ausdruck irr Keinem 
ganz-en Gesicht ausgeprägt, das man 
sich bei seinem trsten Anbliick unwill- 
kürbich sagte: der scheut vor feiner 
Schlechtigckeit zurück. s 

Und als sich das swoch dacht-, da, es 
war ewtsetzlich— — regte sich der Ted- 
te· Er bewegte msait »den Kopf- Er 
öffnete die Augen« mühe, große-, Zum-Ue 
Augen. Mit fchmerzvollm Bkick starr- 
te er den« größticherr Menscher-v arr. des- sen Ravsbgiäeb ihn vom Schtmtod er- 
weckt hakt-e. I 

Er warm-sie ein paart- umher-ständ- 
Kche- Ochs ftWche vate 
M hob eian Arm W verfmhjse sich 
qufzuvschm. Mek nur einen Moment 

Tini-Pilger die MfM M, die Opr 
arm-te. M 

Missiwemiiwchwsgw behend nach dem Mol, das-NUM; M feiner M derweil-In bist-; 
te, Wes am Rohr und beiseite darf 

vom Tod Erwachten mit Dem schnee- 
wn, messmtgbeschlagesnen Kollxni einst-ge 
wuchstige Diebe aus den bleichen Heini 

Ein-« dumpfen eksticktet Schrei et- 

fscholl. Ich stand wie erwürgt. Jch 
rang und rang mit mit um — er- 

wachte und hörte das traurig-e Heulen 
des Herbststwnnes draußen. Und erst 
jetzt war mir der fürchterliche Traum 
wieder zum Bewußtsein gekommen 

»Das abte Reitetpistol von gest-ern 
is an sdem Traume schlud,« sagte ich 
zu mir. Stets suche ich mit bei jedem 
Traum den snatsiitlsickxens Esther-en Zj 
sanmienhang heraus. »Das Pistol, 
das ich im Traum etsblictte, sci) genau 
so aus. 

Aber ich hatt-e weder vor dem Ein- 
schlafem noch überhaupt nach unserem 
Scheibmschießsm mehr an jenes Pistol 
gedacht s 

»Es war -dcch ein recht eigener 
Tasme mußt-e ich mir gestehen 
»Hört-e ich von Scheiibenfchießen oder 
Jagd geträumt, das wäre begreiflich. 
Es ist mettwiirdig, wie nebensächtixlk 
Dinge, msit Wen die Seele iaigsiibn 
in oberslächiiche Berührung kam-, dann 
in- dset Nacht im Traumleben der Seele 
bedeutende Vorgänge sich abspieken 
lassen können- —« 

Da dröhnte ein Meinem-der Schuß 
unt-m im Hause durch den Fridden der 
Nacht. Mit einem Ruck fuhr ich auf 
uns-Tr- stiirzte hinunter Ueber-all war 
plötzlich Leben aufgefchreckt worden. 
Die Hand-.- hellien winkend auf dem 
Hofe. Verschieden-e Stimnm riefen 
und schrieen- durchcinandet auf den 
Treppen und Gängen 

Ais ich die Treppe Hastig hing-hinste- 
:e, trat unten mein Fregmsd mit einem 
Licht in der Hand auf dxn Fiur. Hier 
Oft-and fein Vater, unk: vor ihm, gegen 
»Die Saugt-Tür zu, lag ein fremder 
Man-n- in seinem Blute. 

»Hu-Irr nnd ne yemrrgesmegem die 
E«an)vecher,« sagte der alte Herr zu 

zuns Lin höchster Erregung und wies 
inus ein gewaltsam geöffnet-s Fenster 
irr der Dunklens Hinserwmw 

«Jch hörte sein verdächtiges Geräusch 
glaxzble aber, es sei im Hofe, und 
schlich Vorsichtig hier-her Die Kerle 
waren aber hier. Der Eine entsprang 

sdurch ras- Fenssier, Mr Andere konnt-: 
nicht an mir vorbei Eink- wollte nach der 
Hauskbät Auf mein Hallrnfen hörte 
nsatürlch Keiner Jch war ohne Waffe, 
mil ich mich erst hatte überzeugen 
wollen« was los ist. Jm recht-en Au- 
genblick besann ich wich aber-« daß ich 
gestern das alt-: Werth-pl einstweilen 
nur schnell auf den Schrank hin-aufge- 
logt hatte, um es später einzuschließen 
Miit einem Ger hatte ists-R Und es 
wer höchste Zeit. Drum die Thär tvm 
gut verschlossen, und jener Kerl sprang 
nun gegen mich los-. Jch schoß. Er 
brach Vor mir tm Feuer lautlos zu- sammen-. All-er das Prstol ist dscrbei 
zersprangem Jch lonmcke mir nich: 
anders skelforn Es Mr äußerste Noch- trehr.« ! «? « 

Er hielt noch ein geborsten-es Stück 
dem Kolbm des alten Pistdls in der 
Herr-J- Wir den-gelen- usns älter den Er- 
fchossenens used-en Dessen- eine Hand Mlarnmerte ein- gewichtiges Beschei- sm Die andere war lrsanwfhaft auf 
der Brnssi gebe-Ili, aus der noch immer 
Blut quoll. s 

« 

Mein Free-nd leuchtete ihm scharf vor das schrecklich ver-zerrte Gesichld Ilnwkllslürlich fuhr ich- zusammem sp- bald ich es betrachtete Es war ge- 
nau dasselbe Gesicht, wie es wir in 
meinem Thau-m erschienen war, das 

Täglich rohe Gesicht jener Schluck-Meld- 
m. « 

Hier war kein Zweifel : vor msir lag der Sehn jenes Leiche-stäner unsd Mörders. Das alte Reirerpisloll Wie 
zum letzten Mal ferne-n Dienst gethan-, indem es seinen- evmotldelms Herrn 

) Tächlb s 

I 

Brigantenthmn in Italien. l 

Die Jst-a Divslos von ismst ixsno jetzt 
—- 

Tier kszriichtigte Bat-sit Ti?butzi, det- 
Schrecken ver Maremmm sdek mehrere 
Jahrzehmte hindurch der rächmdm Mem-est zu Pfg-»den wußte, ists nach ei- 
nem Menschenalter ersoigreschsterThäi txigseit als Sechziget endlich liquid-ins 
werde-ni. Mät seinem muss-I Genossen Ficmvami. der sden Aktm auf dem 
Mit-m trug, wem chm sein-: Narbe 
aqu dem rechten Knie nach großen Märschen schwerste. wurde Tsiburzi im 
Dunkel der Nacht im Dickicht tun-jin 
usw tm Laufe eines heißen Feuer-ge- kocht-s vom den« Karg-m der Karat-Z- 
näeri wiedergesttecst. FWM M- 
ksam Hiermit ist oiwe der MyW des itale B ein 
"Mom, detain Rqu MMt Im 
Diavvlo uswd Gasparone gleichsam 

und der trotz der hochm- Pretse, die 
auf feinen Kopf standen, bisweilen in 
den Straßen Neapels urjd Roms un- 
erkannt änherging und sogar in Frack 
md weißer Binde dsie Oper besucht 
haben foll, von der Stene wusch-mini- 
ten. Fioravansti lebt jedoch, Ansuini 
ist gleichfalls nscch vorhanden unid in 
den Höhlen unt: »Ein-Buchten der Berge 
soll es noch Reste der famosen Bri- 
garidensdame ManrJn-.1 geben. Aber 
durch die Benutzung der Eisenbahn-en 
hat sich die Mögkichkeit eines Ueber- 
falls Der Reisenden bedeutend heimw- 
»dert umk: das Feld der Thötigleit »der 
Bandsten ist immer kleiner geworden 
Sie beschränken sich jetzt meist daran-f, 
den Gutsbesitzern Tribute abzuweisen, 
durch deren Zahlung die letzteren nicht 
nur vor iden von ihnen besolldetrwBam 
fditen sicher sind, frrisdern auch auf re- 
ren Bertiyeldigung gegen ander Band-i- 
tan rechnen dsürfork Der Gansbesihey 
der z. B. einen Tribut an Tidwczi lei- 
ste-te, war gegen jeden Ueberfall durch 
Bondiltrns vollkommen gesichert, Iknn die Asseturanz bei diesem weit und 
breit gefürchteten Gotisekbeituns war 
wirksamer als aller Schutz, den sdie 
Karcsinieri und Soldaten bieten 
kennten Einiger Stoff für Prägun- 
tenopern ist also noch vorhanden, aber 
immerhsn stirbt das Gewicht der al- 
ten Brnditen rettungslos aus, weil 
das Banidisten-Handwerl ein-e Evosliis 
tion vollführt int, auf einein anderen 
Bezen übergegangen ist umld einen 
neuen Brigantentypns heischt. 

Der Krjeg gegen das »desitza-n3eigen- 
de Für-wori« wird nämlich heutzutage 
in ganz anderer Weise geführt wie 
früher. Die unselsobellen Bräusche des 
old-H Brig;:ten-Katechismuå lkgben 
sich ijberiebx und gehör-en nur noch der 
Geschichte an. Keine komischen Hüte 
teme Warmftriimpfe aus Ziegenfsem 
les-ne buntfarbigen Gürtel gespickt mät 
Recht-»Im Pistolen undMessetn mehr-, 
kein tecsslicherex Topp-eilan auf du 
Samkten Te! Angrifs auf der offe- 
nen· Latdsieafze isi zum reinen Mel-Fi- 
Ttismtg geworxm dke Anwendung der 
schen Gemalt a: beinahe völlig aus-— 
gib-Her und so Jst-en die dekorativem 
Iowa-mischen Bank-Hm der alstcn gu- 
ten Zeit ists-: Daseinsberechtigusng ver: 
forth-« SE-: standen mit der gesitteten 
Gesellschcft in ganz offenem Krieg. 
In einsamen Wäsdem in tsiefenThös 
let-n mische-: Treiben Bergen, im Ge- 
bäfch Und Gestrüpp der Maremmen 
j-auscl:«ken« sie mit Den Kara-bine«ti» 
Schüsse aus, warer sich Brust an 
Brwft fees Geküsmmeh etc-betten sich 
Ihre Baue, Eurem sie ihr Leben aufs 
Spiel setzten, und von Zeit zu Zeit 
gab ihn-en eia Akt Ver Geoßmaukh noch 
Erim praktischen Ansirich der »Na-wher« 
von Schiller Jihee meet-hörte Kühn- 
heit und Ihr schtantmloset Mut-h ver- 
lieh ihnen m den den Augem des Vol-» 
Les Den New-bus- außergewölxmlsichea 
Wesen unid vie Ueberlieferung von; 
Mark-D zu Mund umgab sie mit des-ins 
Glanze mkameichet Her-den« Die alstetI 
sozusagen klassischm Bank-isten trugm1 mit Frei-many und ohne Schszsiwhesiligq seit ihre-n Charakter ais verfolgje tei-! 
ßenbie Bestjen zur Schau. Sie tzatknf 
der Gesellschaft under-holen Treu Krieg? 
erklärt und waren auch bereist, öffnet-! 
Dich die Verantwortung dafür zu tra- 
gen. Mit oemfefbm LöwenMQ »den 
sie im offmm Kampf bewiesen, ftsiegen 
sie ohne Zank-ern auf die Treppe zum 
Galgen hiensan. Mit Kot-ten belastet 
arbeiteten sie als Metewsiräflinge, 
bis es ihnen eiceses Tages gelang zu 
entfliehen und sich aufs Neu-e dem Le- 
ben des Raubtbittes im Dickicht spin- 
zusgeben. Jahre, ja Jahrzehnt-e hin- 
durch extra-man sie wie Abutzi allen 
Vetfohgungw hohe Preise wurden cui-f 
ihste Köpfe gesetzt, die-Gesellschaft ver- 
folgn sie mit— der Stemge des Gesetei, 
mit Katabieuieti. mit Wien-, mäi 
Nichttu, bis sie endlich esmem 
im Walde, Dem Das-l des Hex-Ums oder 
dem Strick am Galgen- ver-fielen- 

LE- andekg wie neuen Brigams- 
ten. Sie streier nicht i·:1 Wald unsd 
Dickicht Ihr: usw rechtlos obs Geäch- 
tecke umher-, sie gehören zu den privile- 
girten Klassen und ftequentsiwns die 
klegante Gesellschaft Korrekt, gebildet, 
gut erzogen- mrd mit guten Manieren 
verfügen sie nicht nur über die Umst- 
roilligteist der kormmpirten Element-, 
sondern sie-km auch zu hkochgestelljen 
Pnfönikichkeztsen in Beziehung werden 
durch ihteFreun dsschasck mist einflußrei- 
chen Leuten gestützt, genießen das 
öffmtbiche Vertrauen, heilt-wen Ehren- 
postcm, fmd mit Orden wusgezcischnec 
um lassen sich »Kavaliete« Ader-»Kom- 
mndwiots» umwen. Von ihm sozäap 
km Hikhe sehen sie mit heraibkassung 
tin-f das verirausensfebige, zu Pera-when- 
de Pubsismm herab mild wem ver 
Momenst der Opeka stimmten ist« 
so gehst es nicht wie bei den« Uebetsiillen 
von Mtzt mät IWWM und 
Lärm, sondern fein new säubetcich het. 

W 

kak Ost der Hansde ijt nich-« vie 
«Wiltt:1-iß, sondern- -das lomfortabel 
Hänge-richtete Direktorensimmer einer 
Gesellschaft von Altonäken Ist-set eines 

JBan-linstttusles. Ums die Opfer anzu- 
Tlvckem ljwt man sich zuerst einen ver- 

jttsauznserwseckenlden Namen gegeben, 
»wir z. B. Bank-a- MscsHliake, zvigt 75 
IMillionen Urstamm-T 60 Ijeållionen 
eingezahltes Kapital ein um verkün- 
det, daß man sich ftawkknmäßkg Mk 
mit Das-leben auf Mosbilim beschäfti- 
ge. Das Publikum lauft denn wuch- 
die Aktien, deponitt seine Ersparnisse 

»in- den Kassen des soc-D aussehewdsm 
Instituts und-krach! dsie Maufefalle 
lchnapM zu: Moratsorisusw Mqu- 
timu Battslewttl 

« 

l Die berichten- A:-t, wie sich die mo- 
ldemen Briganten betet?chetn, ist loer 
sBanketoth schon gesuchter und kompli- 
-zisrtev sist wie Liquidalsiosm Bei dieser 
letzter-n Awsschachtsungssakt wir-d mutet 

wer Gesasmmlzahl der Gläubdtzer durch 
sticht weiter zu bezeichnen-de Mäml eine 
sMajoriität zusammengelsilt, rie bereit 
:i-st, Ein Kontordat misl tket Bank abzu- 
ischließem wonach eins bestimmt-et Pto- 
;zenstfay der Schuld nach einer gewis- 
sen Zeit abgezath der Rest Ober erst 

Ida-tm beglichen werdens soll, wen-w- 
eben Geld ’m der Kasse vorhxxtipms ist. 
Die Mindeklyett der Gläubiger wehrt 

sich wohl dagegim wird astk Durch ei- 
ne auf verschslsungmen Wegen expor- 
titte gerichtliche Enckscheikuxxg zur 
Rxlbe verwiesen,c1:zf Graf-: welcher 
sie sich dem Beschluß der Majoristät zu 
fügen hat; da es sich nicht um ein-en 
Banletott, sondern um fceiwillige Li- 
qujdation handelt. ist solch ejnse Ent- 
scheidung ein ilixiistisches,:-.-z:s·1«strusm, 
denn der Gläukkgek, wie »z. B. der 
Kon-lolorrent·.st, lxat nich-IS mit den an- 
deren Gläukigern, sondern allein Ins-it 
feimsm Schu2':ner, kir- Bclnk 331 thun. 
WIL-- —l-LL--:.t 
«»u ging-Uni, I: Last III-UT TIle Zi- 

terteii zusehen, wie tät Herren Aqui- 
datori-:i, die dich auch »was Gutes in 
Ruhe schmausen mögen«, Jaijr aus- 
Jahr ein noch »ich Gelokisri :--:«: Kasse- 
lxabrn« urso Zje Liqaidajicn k:·.’S Un- 
endiiche hisnauåfchiebm 

Etwas-, was Die neuen vcxx den al- 
ten Briganten bauptfächbisch unter- 
scheidet ist, kgk sie rkne Gefahr für 
ihr jheureg Leben, ohne Crit-bezwungen 
und mit tscm ganzen macchiavellisti- 
schen Apparat Ausscheiwsiksizttcit und 

Persiäflf zu Werte geht«-L Tit-ach voll- 
brach-te nat, trenn· das «fa:1ser er- 
worbene Gew rer Nein-en Z"i-3pitasii»- 
sten, die wasistenzmittel der Witwen 
und Waisen, vie ökonomische Basis 
vieler Tausend Existenzen verschwan- 
ten und ganze Famisltieiy an tin Bet- 
telsiab gebracht. um ihre Zukunft be- 
rogen sind und ihre wohlgenährten, 
parfiimii«ten, seibgieföllsig Nichtsan 
Henker verfluchen,· gekingt ex- in den 
tiogens fix-r und ihrs wohlgenährtem 
meisten Fällen nicht einmal, die wah- 
ren Schuldigiri zu fassen und faßt man sie, so »der-txt ihnen iin schwam- 
sten Falle einige Jahr-e Gefängniß. Das fmtd so einige Früchte der Ausf- 
ttiirung und Hnmcmcitin unserer Zeit. Die Bande der neuen Brigcmten, die ern-f die Essen-titsche Leichtgiäwbisg- fett f-peku1«ir:ns, Last gsansz Jtialini mit 
ihrem Nes überzcgmc Ein sit-disku- 
stitwt nach dem anderen- fallirt, ein 
Baniewii fotgt Bein anderen-. Es ver- 
gcht tamn ein Tag, an Bein nsth eine 
niue finanzielle Itwastrophe zu- ver- 
zeichnen wäre. Vom Monden bis zum Süden ballt Italien von- dem Mach der Banthiiuser unsd der verschiiitenen 
Gsssllschwftin Its-D Geschäfte wie-der 
und sie Zahl Tier davon- Betroffenen wächst in’s Ungetyeiisre Stellt man 
aber die Brigsantin des ersten- Schla- 
ges denen von- haute gegemäsbw so er- 
giebt sich« daß die Schaut-Mitten der 
Bau-den von Fra Diavolb, Gaspawne und Tibmszsi in ihr-en Folgens pin un- 
fchusoiges Kinderspiel waren tm Ver- 
gleich sen-m Börsenfchtvtinkdet den Kas- sMkmesann,Banksbamtt-aslms unsd 
böswilligen Bontur-isten, die das täg- liche Brod des neuen Italiens bilden. 

W. ..... —- 

Auffassung. 
Herr (zu«m Bmlem »Ich wätte 

mich schämen zu betteln-« 
Bettstr: »Ja, sehen- Siie, so hast je- der sein-en S-tokz. »Sie fmd zsu stolz 

zum betteln, und isch sbiv zu stolz zum atokkien.« 
-.-«..»»---sp .- 

Tolle Schweine. 
Springfield, Jsll.,14. März. Die »Juki-US Live Stock Commis- sion« wurde von den Behörden von 

Sammet-, Lawtence Coumy, benach- tichttgt, daß ein toller Hain-d eine große Anzahl Schweime Daselbst gebisson habe nnd daß jedes der gieme Schweine in Folge dessen mit der Tollqu be- 
lian foi. We Emmkssion W die 
Behörden in Summt Weim, diese kranken Schau-ebne sofort zu Wem 

f 


